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Wetter: Vor allem im Norden und Westen freundlich

Offenbach, 20.04.2013, 05:00 Uhr

GDN - Heute ist es vor allem im Norden und Westen bei nur wenigen Wolken sehr freundlich. Das teilte der Deutsche Wetterdienst
mit. 

In der Mitte wechseln sich Wolken und sonnige Abschnitte ab, dabei überwiegen in Richtung Main und Erzgebirge die Wolken. Dabei
bleibt es aber, wie auch im Norden, trocken. Südlich des Mains ist es überwiegend dicht bewölkt und es fällt verbreitet Regen. Vor
allem an den Alpen ist dieser auch länger andauernd, in höheren Lagen der Alpen schneit es. Die Höchsttemperaturen liegen im
Süden unter Wolken zwischen 4 und 10 Grad, in den übrigen Regionen zwischen 8 und 13 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig,
im südlichen Bergland in Böen auch stark bis stürmisch aus nördlichen bis nordöstlichen Richtungen. In der Nacht zum Sonntag ist es
im Süden bedeckt und die Regenfälle ziehen unter Abschwächung in Richtung Alpen zurück, in den Hochlagen der Alpen fällt weiter
Schnee. In Richtung Norden lockert die Bewölkung auf, zwischen Ems und Oder ist es verbreitet klar. Die Temperatur sinkt auf 6 bis 2
Grad im Süden, in der Mitte und im Norden auf 4 bis -1 Grad. Der Nordostwind weht meist schwach. Am Sonntag lassen die
Niederschläge auch im Süden zunächst nach. Dort überwiegen aber weiterhin die Wolken, während sich weiter nördlich zunächst
noch häufig die Sonne zeigt. Im Tagesverlauf verdichten sich auch im Norden die Wolken und am Abend ist von Nordwesten her
etwas Regen möglich. Im Südosten kann es im Tagesverlauf einzelne Schauer geben, kurze Gewitter können dabei nicht
ausgeschlossen werden. Die Temperatur steigt auf 12 bis 19 Grad, an der Küste und in den Hochlagen der Mittelgebirge werden nur
Werte um 10 Grad erreicht. Der Wind weht meist schwach aus Nord bis Ost. In der Nacht zum Montag ist es im Osten teils noch
locker bis wechselnd, im übrigen Land meist stark bewölkt. Gebietsweise regnet es. Die Frühtemperaturen liegen zwischen 8 und 3
Grad. Der Wind weht meist nur schwach. Am Montag wechseln sich dichte Wolken und gelegentlicher Sonnenschein ab.
Gebietsweise fällt etwas Regen, vor allem im Westen bleibt es aber trocken und im Tagesverlauf lockern die Wolken dort immer mehr
auf. Die Tageshöchsttemperaturen liegen zwischen 10 Grad an der Küste und bis zu 18 Grad in der Lausitz sowie in Niederbayern.
Der Wind weht schwach, im Norden auch mäßig Wind aus West. In der Nacht zum Dienstag fällt im Nordwesten etwas Regen. Die
Luft kühlt auf 7 bis 3 Grad ab. Es weht schwacher bis mäßiger und an der Nordseeküste auch frischer West- bis Südwestwind.
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